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Bezirksliga Herren Gruppe 02

TS Rusbend : TSV Fuhlen II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TS Rusbend gegen den TSV Fuhlen 
II

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kuhlmann / Meier nach ca. 4 Stunden
und 8 Fünf-Satz-Spielen den Matchball für den TS Rusbend im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe
02 eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Fuhlen II. Das Gastteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TS Rusbend nun ein Punkteverhältnis von 1:7 und der
TSV Fuhlen II ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kuhlmann / Meier
und Hupe / Rizk, die Kuhlmann / Meier letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Könemann / Kalmuck bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bollermann / Bollermann. Lange dagegenhalten konnten Köpper /
Mensching beim 2:3 gegen Hill / Müller. Das Spiel verloren Köpper / Mensching dennoch im 5. Satz.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Hartmut Könemann im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Dennis Hupe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Hartmut Kuhlmann die Partie gegen
Burkhard Bollermann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wenig später ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Wenig Gegenwehr
leistete dann Wilfried Köpper bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nicolas Hill, obwohl die beiden
auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Lange
dagegenhalten konnte im Anschluss Fritz Meier beim 2:3 gegen Rüdiger Bollermann. Das Spiel, in
das er als Außenseiter gegangen war, verlor Meier dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Obwohl Dietmar Mensching fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Ulf Müller zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Max Kalmuck und Hassane Rizk aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Hartmut Könemann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nur einen Satz verlor Hartmut Kuhlmann bei
seinem Sieg gegen Dennis Hupe und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Wilfried Köpper und Rüdiger Bollermann, bevor das auf Grundlage
der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg von Fritz Meier
gegen Nicolas Hill. Nicht einen Satzgewinn überließ Dietmar Mensching seinem Gegner Hassane
Rizk beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte Max Kalmuck in der Partie gegen Ulf Müller. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
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nun zu greifen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Bollermann / Bollermann waren die
Gastgeber Kuhlmann / Meier. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TS Rusbend in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.10.2022 gegen den
HSC BW Tündern/SC Börry (SG) an. Für den TSV Fuhlen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) II am 05.11.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 3:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TS Rusbend

Doppel: Kuhlmann / Meier 2:0, Könemann / Kalmuck 0:1, Köpper / Mensching 0:1 
Einzel: H. Könemann 1:1, H. Kuhlmann 2:0, W. Köpper 0:2, F. Meier 1:1, D. Mensching 2:0, M.
Kalmuck 0:2 

 TSV Fuhlen II
Doppel: Bollermann / Bollermann 1:1, Hupe / Rizk 0:1, Hill / Müller 1:0 
Einzel: B. Bollermann 0:2, D. Hupe 1:1, R. Bollermann 2:0, N. Hill 1:1, H. Rizk 1:1, U. Müller 1:1


